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AUS DEM RATHAUS

WIR FREUEN UNS 
ÜBER DIE GEBURT VON
Paul Klaffenböck,  Sohn  von  
Sophia u. Daniel Klaffenböck

Hashem Abo-Hamouda, Sohn 
von Zidan Ghardinia Haitham 
Mohammad u. Radwan Abo- 
Hamouda

WIR

TRAUERN UM

Herrn Dr. Kurt Hintz,
verstorben im 82. Lebensjahr

Herrn Peter Kleebauer,
verstorben im 76. Lebensjahr

Frau Rosemarie Weiß,
verstorben im 75. Lebensjahr

Herrn Ernst Steinmaßl,
verstorben im 87. Lebensjahr

„HUI STATT PFUI“ - 
FLURREINIGUNGSAKTION 22. MÄRZ 2025

Entlang von Straßen, Wegen, 
Flüssen und Bächen sammeln 
sich im Lauf der Zeit immer 
wieder Abfälle an. Diese Abfäl-
le verschandeln nicht nur die 
Landschaft, sondern schädigen 
Pflanzen, Tiere und die Lebens-
qualität von uns Menschen. Da-
rum ist es wieder einmal an der 
Zeit, die Wälder, Wiesen und 
Straßenränder vom Müll zu säu-
bern.
Über Initiative des örtl. Umwelt- 
ausschusses und in Zusam-
menarbeit mit dem Bezirks-
abfallverband Grieskirchen soll 
unter dem Motto „Hui statt 
Pfui“ unsere Landschaft von 
diesen liegengebliebenen Ab-
fällen befreit werden. 
Deswegen lädt die Markt-
gemeinde alle Gemeinde- 
bürger:innen sowie Vereine 

sehr herzlich ein,  sich an der 
am Samstag, 22. März 2025 
stattfindenden Flurreinigung 
aktiv zu beteiligen. Treffpunkt 
ist um 9:00 Uhr beim Rathaus. 
Die Teilnehmer:innen werden 
in Gruppen eingeteilt. Arbeits-
handschuhe und Sammel- 
säcke werden zur Verfügung 
gestellt. Eine entsprechende 
Ausrüstung (festes Schuhwerk, 
Warnweste) wird empfohlen 
und ist selbst mitzubringen. 
Ende der Aktion wird etwa um 
ca. 11.30 Uhr sein. Anschließend 
werden alle freiwilligen Hel-
fer:innen zu einer gemeinsa-
men Jause eingeladen. 

Aus organisatorischen Gründen 
ersuchen wir, die Teilnahme 
am Marktgemeindeamt (Hr. 
Eder, Tel. 07249/48555-20 oder 
eder@bad-schallerbach.at) bis 
spätestens 14. März 2025 be-
kannt zu geben.

Bitte helfen auch Sie mit bei 
unserer Flursäuberung!

„Wir halten 
Bad Schallerbach sauber!“

GRÜNSCHNITT-
ÜBERNAHME 2025
Die Grünschnittübernahme im 
Bauhof der Marktgemeinde ist
ab 12. März bis einschließlich 
28. November 2025 möglich:

•	 Mittwoch: 15:00 - 16:00 Uhr, 
•	 Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr 
	 (im November: 16:00 - 17:00 Uhr)

DU SUCHST EINEN 

FERIALJOB?
Das Marktgemeindeamt Bad 
Schallerbach ist auch dieses 
Jahr wieder auf der Suche nach  
Schüler:innen/Student:innen, 
(Mindestalter: 16 Jahre) die über 
die Sommermonate unseren Au-
ßendienst durch ihren Arbeits-
einsatz verstärken möchten.

Auskünfte/Infos bei:
Amtsleiterin Doris Karitnig
Tel.: 07249/485 55-0 oder E-Mail:
gemeinde@bad-schallerbach.at

VERLÄNGERN SIE DIE GÜLTIGKEIT IHRER 
SCHALLERBACH-CARD!
Alle Inhaber:innen einer Schal-
lerbach-CARD müssen sich ab 
sofort zur Gültigkeitsverlänge-
rung am Marktgemeindeamt 
(Bürgerservice) einen neuen 
Aufkleber (2025/26) abholen. 
Karten mit dem Aufkle-
ber 2022/23 verlieren mit 
31. März 2025 ihre Gültigkeit 
und werden von den entspre-
chenden Stellen (Vitalwelt Bad 
Schallerbach, Eurotherme) 
nicht mehr anerkannt!
Wir ersuchen Sie daher in Ih-

rem eigenen Interesse, sollten 
Sie auch weiterhin die Schaller-
bach-CARD in Anspruch neh-
men wollen, dass Sie sich um-
gehend den neuen Aufkleber 
abholen.
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-0
wird gebeten.

Während ich diese Zeilen 
schreibe, ist der Faschingsum-
zug in Bad Schallerbach gerade 
einmal einen Tag her und ich 
möchte mich an dieser Stelle 
ausdrücklich bei allen Betei-
ligten für das großartige En-
gagement in der Vorbereitung 
und Durchführung dieses Me-
ga-Events bedanken. Weit über 
100 Mitglieder von insgesamt 
zehn Bad Schallerbacher Ver-
einen haben es mit beispiello-
sem Zusammenhalt geschafft, 
für die geschätzten 6.000 Gäste 
aus Nah und Fern ein Spektakel 
der Superlative abzuwickeln. 
Ebenso möchte ich mich bei 
meinen Gemeindebedienste-
ten im Innen- und vor allem im 
Außendienst bedanken, die in 
der Vorbereitung hervorragen-
de Arbeit geleistet haben und 
dafür sorgten, dass Bad Schal-
lerbach kurz nach dem Umzug 
auch wieder sauber war. 
Zukünftig ist geplant, diese 
Veranstaltung alle drei Jahre, 
abwechselnd mit den Vital-
welt-Gemeinden Gallspach 
und Grieskichen durchzufüh-
ren und somit können sich alle 
Faschingsnarren bereits heute 
schon wieder auf 2028 freuen.

Tourismusverband
Vitalwelt neu aufgestellt
Die Landes-Tourismus-Strategie 
2030 sieht eine Bündelung der 

bisherigen 19 oberösterreichi-
schen Tourismusverbände vor. 
Somit ist auch die Vitalwelt Bad 
Schallerbach von einer Neuaus-
richtung betroffen. Nach einer 
einjährigen Planungs- und Son-
dierungsphase ist die Fusion der 
vier Tourismusverbände Vital-
welt, s´Innviertel, Entdeckervier-
tel und Hausruckwald mit Ende 
Jänner über die Bühne gegan-
gen. Gleichzeitig mit der Kons-
tituierung des neuen Aufsichts-
rates wurden die bisherigen 
Verbände s´Innviertel, Entde-
ckerviertel und Hausruckwald 
organisatorisch in die Vitalwelt 
Bad Schallerbach aufgenom-
men. Bad Schallerbach hat in 
dieser neuen Organisation mit 
nun 52 Mitgliedsgemeinden die 
höchsten Nächtigungszahlen 
und ist deshalb auch der Sitz 
des neuen Verbandes. Eben-
so wurde mit Manfred Stroiss-
müller ein Bad Schallerbacher 
Hotelier einstimmig zum Vor-
sitzenden des neuen Aufsichts-
rates gewählt und ich darf mich 
an dieser Stelle sehr herzlich 
bei ihm für sein Engagement in 
der Neuausrichtung des Touris-
musverbandes bedanken!
In der ersten Phase sollen nun 
strategische Entwicklungen der 
neuen Tourismusregion entwi-
ckelt werden. Dabei soll auf die 
bisher erfolgreichen Schwer-
punkte Gesundheitstourismus, 

Wellness, Kultur, Kulinarik, Rei-
ten, Wandern und Radfahren 
gesetzt. Vorwiegend Schwer-
punkte, bei denen Bad Schal-
lerbach gut mitmischen kann 
bzw. die Nase ganz vorne hat.
Die Fusion ist mit Sicherheit als 
Chance zu sehen, Bad Schaller-
bach als eine der wichtigsten 
Tourismusgemeinden Oberös-
terreichs weiterhin gut zu po-
sitionieren. Größere Einheiten 
bringen den Vorteil mit, gut 
und effizient zu bewerben, so-
wie neue Gästemärkte zu er-
schließen.

Flurreinigung
Abschließend darf ich Sie alle 
sehr herzlich zur heurigen Flur-
reinigung am 22. März einla-
den. Eigentlich sollten solche 
Aktionen in der heutigen Zeit 
nicht mehr notwendig sein, der 
„Erfolg“ dieser jährlichen Aktion 
lehrt uns jedoch leider Jahr für 
Jahr das Gegenteil.

Ihr

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)



AKTUELLE INFORMATIONEN

EINTRAGUNGSVERFAHREN VOLKSBEGEHREN
Es wird hiermit verlautbart, dass 

von
Montag, 31. März 2025

bis einschließlich
Montag, 7. April 2025

für die Volksbegehren

•	 Autovolksbegehren:  
Kosten runter!

•	 ORF-Haushaltsabgabe NEIN
•	 Stoppt die Volksbegehren- 

Bereicherung!

Stimmberechtigte in jeder Ge-
meinde in den jeweiligen Text, 
samt Begründung der Volks-
begehren, Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu ei-
nem oder zu mehreren Volks-
begehren durch einmalige ei-
genhändige Eintragung ihrer  
Unterschrift auf einem, von der 
Gemeinde zur Verfügung ge-
stellten, Eintragungsformular 
erklären können.
Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, son-
dern kann auch online getä-
tigt werden:

www.bmi.gv.at/volksbegehren

Bitte beachten:
Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein 
oben angeführtes Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können 
für dieses Volksbegehren keine 
Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gül-
tige Eintragung zählt.
Stimmberechtigt ist, wer am 
letzten Tag des Eintragungs-
zeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Aus-
schluss vom Wahlrecht) besitzt 
und zum Stichtag 24. Februar 
2025 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.

Am Marktgemeindeamt Bad 
Schallerbach, Bürgerservice 
(barrierefrei) können Eintra-
gungen während des nach-
stehend angeführten Eintra-
gungszeitraums vorgenommen 
werden:

Montag, 31. März 2025: 	
08:00 - 20:00 Uhr

Dienstag, 01. April 2025: 	
08:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch, 02. April 2025:  	
08:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag, 03. April 2025: 	
08:00 - 17:00 Uhr

Freitag, 04. April 2025: 	
08:00 - 16:00 Uhr

Samstag, 05. April 2025: 	
geschlossen

Sonntag, 06. April 2025: 	
geschlossen

Montag, 07. April 2025: 	
08:00 - 18:00 Uhr

Für weitere Auskünfte stehen 
Ihnen die Mitarbeiter:innen des 
Marktgemeindeamtes (Bürger-
service) während der Öffnungs-
zeiten gerne zur Verfügung.

KURSE FÜR HUNDEHALTER:INNEN
Sachkundekurs:
Teil 1: 	 21. März 2025
Teil 2: 	 28. März 2025
Jeweils um 19:00 Uhr
im Vereinsheim der
Hundesportschule
Neumarkt-Grieskirchen, 
Industriegelände 5, 
4720 Neumarkt (hinter dem Bahnhof)
Kosten: € 75,00
Info bei Herrn Peter Gschaider,
Tel.: 0699/193 944 83

Welpenkurs, Junghundekurs, 
Fortgeschrittene, Fährte und 
Agility:
Samstag, 1. März, 14:00 Uhr
am Trainingsplatz der

Hundesportschule
Neumarkt-Grieskirchen, 
Industriegelände 5, 
4720 Neumarkt (hinter dem Bahnhof)

Alltagstauglichkeitskurs:
12. April - 28. Juni 2025
(insgesamt 10 Kurse, davon müssen 
mind. acht verpflichtend besucht 
werden)
Beginn: 16:00 Uhr
Kosten: € 100,00

Bitte Impfpass und Sachkunde-
nachweis bei der Anmeldung 
mitnehmen. 
Infos auf der Homepage:
hundesportschule-neumarkt.com

Sachkundekurs:
10. März 2025
11. März 2025
Jeweils um 19:00 - 22:00 Uhr, 
beide Abende müssen besucht 
werden
Wo:
Seminarraum der Pfarre 
St. Peter (1. Stock)
Wallenbergstraße 20, 4020 Linz
Organisator:
TOGETHER Hundetraining
Mag. Brita Ortbauer

Kosten: € 80,00
Anmeldung und Info:
Tel.: 0650/900 680 0
E-Mail: together@hundetraining.cc
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AKTUELLE INFORMATIONEN

VORTRAG: ERNÄHRUNGSMYTHEN AUF DER SPUR / FAKT ODER FAKE?
Wir essen und trinken täglich - 
sogar mehrmals täglich. Unser 
Essverhalten ist für uns selbst-
verständlich, wir denken nicht 
darüber nach. - Oder vielleicht 
doch?

Wir werden laufend von gut ge-
meinten Ernährungsratschlä-
gen überschwemmt. Informa-
tionen aus diversen medien, 
Zeitschriften, Tipps von Freun-
den und Bekannten hinterlas-
sen jedoch häufig ein großes 
Fragezeichen in uns:
Sollte ich nicht doch das eine 
oder andere hinsichtlich mei-
ner Ernährung verändern, um 
gesund zu bleiben? 
Low carb oder doch besser low 
fat, um abzunehmen bzw. mein 
Gewicht zu halten? 

Haferdrinks & Co sind wertvoller 
als Milch? 
Der gesunde Mensch greift 
besser zu Xylit, Erythrit, vega-
nen Produkten im Supermarkt- 
regal? 
Bei erhöhten Cholesterinwer-
ten darf man keine Eier mehr 
essen?

Diaetologin Cornelia Wagner 
beleuchtet bei ihrem 

Vortrag 
am Mittwoch, 2. April 2025, 
Beginn um 19:00 Uhr, 
im Atrium, Seminarraum Feuer,
 

die einzelnen Themen, aus er-
nährungsmedizinischer Sicht.
Zudem teilt sie ihr Wissen, wie 
in unserem Alltag bereits kleine 
Veränderungen einen großen 

Gewinn für uns hinsichtlich Ge-
sundheit und Essgenuss brin-
gen.
Eintritt frei
Freiwillige Spenden zu Gunsten 
der OÖ.Kinder.Krebs.Hilfe
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AKTUELLE INFORMATIONEN

CARITAS OÖ: WENN DER FAMILIEN-ALLTAG KOPF STEHT

Das Familienleben steckt 
voller Herausforderungen – 
manchmal bringen unerwar-
tete Ereignisse das gewohnte 
Gleichgewicht ins Wanken. 
Genau hier setzen die Mobi-
len Familiendienste der Cari-
tas an: Sie unterstützen Eltern, 
wenn der Alltag Kopf steht. 

„Krankheit, eine schwierige 
Schwangerschaft, Trennung 

oder ein Schick-
salsschlag kön-
nen Familien 
enorm belasten. 
Wir unterstützen 
bei der Kinder-
betreuung, im 
Haushalt und 
darüber hinaus“, 
erklärt Anita 
Briedl, Teamlei-
terin der Famili-
endienste in den 

Bezirken Eferding, Grieskirchen 
und Schärding. „Wichtig ist, 
dass Eltern frühzeitig Hilfe su-
chen, bevor die Belastung zu 
groß wird.“ 
Das Angebot der Mobilen Fa-
miliendienste ist flexibel und 
leistbar: Die ersten 21 Einsatz-
stunden kosten nur 5 Euro pro 
Stunde, danach wird der Tarif 
sozial gestaffelt. Damit wird si-

chergestellt, dass jede Familie 
die Unterstützung bekommt, 
die sie braucht. Die Mobilen 
Familiendienste in den Bezir-
ken Eferding, Grieskirchen und 
Schärding sind unter Tel.: 07248 / 
618-95 erreichbar. Weitere Infor-
mationen und den Tarifkalkula-
tor finden Sie auf 
www.mobiledienste.or.at.

Caritas sucht Verstärkung 
Die Familiendienste und die 
Mobilen Pflegedienste sind 
laufend auf der Suche nach 
Verstärkung. Es wartet ein ab-
wechslungsreicher Job in der 
Region mit familienfreundli-
chen Arbeitszeiten. 
Infos unter jobs.caritas-ooe.at   

ROTES KREUZ GRIESKIRCHEN: GEMEINSAM STATT EINSAM

Das Rote Kreuz Grieskirchen 
möchte mit Begegnungsnach-
mittagen ein neues Angebot 
schaffen, bei welchem sich 
Senioren treffen, ins Gespräch 
kommen, miteinander lachen 
und idealerweise Freunde 
kennenlernen.

Bei den monatlichen Themen-
nachmittagen, mit abwech-
selnden Schwerpunkten, steht 
die Begegnung im Mittelpunkt. 

Für die Besu-
cher soll es 
Abwechslung, 
Überraschung 
und Inspiration 
in angenehmer 
A t m o s p h ä r e 
sein. Wir laden 
Senioren ein, 
welche neue 
Bekanntschaf-
ten schließen 

und gemeinsam bei Kaffee und 
Kuchen eine gute Zeit verbrin-
gen wollen.

Termine:

•	 11. März, Erzählcafe

•	 08. April, Wunschkonzert

•	 13. Mai, Fit bleiben

•	 10. Juni, Erzählcafe

jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr

Für dieses Angebot suchen wir 
auch noch freiwillige Mitarbei-
ter:innen, die etwas ihrer Zeit 
für andere spenden und Freude 
schenken wollen. Wer eine sinn-
volle Tätigkeit sucht und gerne 
mit älteren Menschen Zeit ver-
bringen möchte, ist beim Be-
suchsdienst des Roten Kreuzes 
genau richtig. 
Sind Sie bereit, sich auf etwas 
Neues einzulassen? Dann kom-
men Sie zu uns. 

Nähere Infos und Anmeldung: 
Korntner Karin (GSD-Koordinatorin) 
Tel.: 07248/62243-18, 
E-Mail: 
karin.korntner@o.roteskreuz.at
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WICHTIGE INFORMATIONEN DER ÖBB

INSTANDHALTUNGSARBEITEN APRIL 2025
Damit Reisende und Güter 
pünktlich und sicher auf der 
klimafreundlichen Schiene 
unterwegs sein können, be-
nötigen unsere Bahnstrecken 
einen regelmäßigen Service. 
Deshalb führen wir zwischen 
Haiding und Schlüßlberg In-
standhaltungsarbeiten an den 
Gleisanlagen am 06.04.2025 
durch.

Wir versuchen, die Unannehm-
lichkeiten für Sie als Anrainer:in 
so gering wie möglich zu halten. 
Während der Arbeiten kann es 
trotzdem zu Lärm- und Stau-
bentwicklung kommen. Diese 
Arbeiten haben keine Auswir-
kungen auf den Fahrplan.

Haben Sie noch Fragen?
Wenden Sie sich bitte an 

infra.kundenservice@oebb.at. 
Informationen zu den Baumaß-
nahmen der ÖBB-Infrastruktur 
finden Sie auch unter infra-
struktur.oebb.at.

Fahrplanauskünfte: 
oebb.at | oebb.at/baustellen | 
05-1717 | SCOTTY mobil

PARKPLATZSPERRE AM BAHNHOF BAD SCHALLERBACH
In der Zeit vom 17.03. – 11.05.2025 werden die Park and Ride-Parkplätze (siehe Skizze) am Bahnhof 
Bad Schallerbach von Seiten der ÖBB benötigt, um Baustellencontainer zu lagern; es erfolgt daher 
in diesem Zeitraum eine Parkplatzsperre. 
Eine entsprechende Beschilderung bzw. Ankündigung dazu erfolgt seitens der ÖBB zeitgerecht.
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AKTUELLE INFORMATIONEN

EINE TOLLE ZEIT, DIE BEREICHERT!

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR BEI ASSISTA

Immer mehr junge Menschen 
wünschen sich nach dem 
Schulabschluss eine Pause, in 
der sie sich in Ruhe orientie-
ren und ausprobieren können. 
Das freiwillige Soziale Jahr 
(FSJ) bietet eine tolle Gelegen-
heit dafür, die Zeit wertvoll und 
sinnstiftend zu verbringen – für 
Mädchen und Burschen. Wobei 
das FSJ bei letzteren sogar als 
Zivildienst gilt. Bei Assista sind 
die Einsatzmöglichkeiten viel-
fältig und abwechslungsreich, 

wie die Erfahrungsberichte be-
stätigen.

Freiwilliges Soziales Jahr bei 
Assista – die Fakten
•	 Beginn möglich im Sep-

tember, Oktober, November 
und Dezemeber.

•	 10 oder 11 Monate, 34 Wo-
chenstunden

•	 Vier spannende und infor-
mative Seminarwochen 
beim FSJ

•	 500,00 € Taschengeld +  
Familienbeihilfe

•	 KlimaTicket Österreich kos-
tenlos

•	 Sozial- und Krankenversi-
chert

•	 Gratis Wohnmöglichkeit 
und Essen in Altenhof und 
Linz

•	 Standorte: Altenhof, Gall-
spach, Wels, Steyr, Linz, 
Vöcklabruck

•	 Das Freiwillige Soziale Jahr 
gilt als absolvierter Zivil-
dienst wenn mindestens 10 
Monate absolviert werden

Anmeldung möglich bei:
Manuela Braun,
E-Mail: m.braun@assista.org, 
Tel.: 07735/6631224

Miteinander bei Assista
Wer sich für ein FSJ bei Assista 
interessiert, wird zu einem Ken-
nenlerntag eingeladen, um ein 
möglichst realistisches Bild von 
den Einsatzmöglichkeiten zu 
bekommen.

Einsatzmöglichkeiten:
•	 Institut für Therapien (Sport, 

unterstützte Kommunika-
tion, Physiotherapie, Ergo- 
und Logotherapie)

•	 Wohngruppen
•	 Kreativ- und Produktivwerk-

stätten
•	 Integrative Beschäftigung

Mehr Info unter: 
https://www.assista.org/jobs-karriere/
freiwilliges-sozialjahr

PFARRCARITAS-KINDERGARTEN BAD SCHALLERBACH:

SKIFAHREN, SO EINFACH WIE PIZZAESSEN
„Pizzastück, Spaghetti, Pizza-
stück, Spaghetti …“, das ist kein 
Menüplan, das ist der neue 
Fahrstil der Skistars von Mor-
gen. Kindergartenkinder aus 
Bad Schallerbach haben am 
Kasberg gelernt, dass Skifah-
ren so einfach wie Pizza- und 
Spaghetti-Essen sein kann. 
Hände auf die Knie, Blick nach 
vorne, schließlich muss man 
immer sehen, wohin man fährt. 
So lernen die Schulanfänger:in-
nen vom Pfarrcaritas Kindergar-

ten Bad Schallerbach im Ski-
kurs das Skifahren. Auch heuer 
haben sie am Kasberg den Pis-
tenspaß entdeckt. In nur drei 
Tagen haben sie gelernt, auf 
zwei Brett´ln zu stehen und zu 
fahren – manche sogar mit dem 
Schlepplift und die Könner 
konnten ihren Fahrstil verbes-
sern. Am Schluss gab es noch 
ein tolles Skirennen mit 27 Sie-
gern. Die Busfahrt selbst war für 
die Kinder das wohl zweitgröß-
te Highlight dieses Skikurses.
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AKTUELLE INFORMATIONEN

STIMMUNGSVOLLE ERÖFFNUNG VON AKTuell2025

"Starry, starry night …" Mit der 
70er-Jahre-Ballade "Vincent", 
herrlich melodisch vorgetragen 
von Kerstin Mitterlehner (Ge-
sang) und Sandra Freimüller 
(Gitarre), begann die Vernissa-
ge im Atrium stilgerecht. Die 

Bad Schallerbacher Künstlerin 
Helga Melem durfte sich zur 
Eröffnung ihrer Bilderausstel-
lung "AKTuell2025" über etwa 
70 Gäste freuen, darunter auch 
Bürgermeister Ing. Markus 
Brandlmayr, der herzlich gra-
tulierte: "Danke, liebe Helga, 
dass du mit dieser Ausstellung 
uns allen die Möglichkeit gibst, 
deine beeindruckenden Werke 
kennen zu lernen."

Die Ausstellung ist noch bis  
29. April während der Öffnungs-
zeiten frei zugänglich.

MIRIAM SOMPEK HAT IHR ERSTES BUCH VERÖFFENTLICHT
Feine Sinne, starke Seele
Eine Erzählung über die vier 
Verborgenenkräfte der Hoch-
sensibilität

"Im Februar 2025 ist ein lang 
gehegter Traum wahr gewor-
den: Mein erstes Buch „Feine 
Sinne, Starke Seele“ ist erschie-
nen – ein Herzensprojekt, das 
die Welt der Hochsensibilität 
aus einer neuen Perspektive 
beleuchtet. Es verbindet fun-
dierte wissenschaftliche Er-
kenntnisse mit der Tiefe und 
Emotionalität einer erzähleri-
schen Reise.
Mein Ziel war es, ein Buch zu 
schreiben, das nicht nur infor-
miert, sondern inspiriert und 
berührt – ein Werk, das Le-
serinnen und Lesern hilft, die 
Schönheit und Komplexität 
der Hochsensibilität zu verste-
hen und wertzuschätzen."

Zum Inhalt:
Luisa ist hochsensibel und 
empfindet ihre Feinfühligkeit 
oft als belastend. Sowohl das 
ständige Einfühlen in andere 
als auch ihre starke Reizemp-

findlichkeit bringen sie an ihre 
Grenzen. Eines Tages erhält sie 
eine mysteriöse E-Mail von ei-
ner Unbekannten, die ihr Un-
terstützung anbietet. Sensira, 
die sich selbst „Wächterin der 
empfindsamen Seelen“ nennt 
und aus einer anderen Dimen-
sion kommt, offenbart Luisa, 
wie sie ihre besondere Gabe als 
Stärke nutzen kann. Sie zeigt 
ihr die vier verborgenen Kräfte 
der Hochsensibilität und gibt 
ihr wertvolle Impulse, die sie 
Schritt für Schritt über sich hi-
nauswachsen lassen und damit 
ihr Leben für immer verändern.

Begleite Luisa auf ihrer berüh-
renden Reise und entdecke 
auch für dich selbst mittels 
konkreter Übungen und neuar-
tigen Impulse, wie diese verbor-
genen Kräfte dein Lebenberei-
chern können.
"Feine Sinne, starke Seele" ist 
eine kraftvolle Geschichte über 
das Erwachen der eigenen in-
neren Stärke und das transfor-
mative Potenzial der Hochsen-
sibilität.

www.miriamsompek.com
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AKTUELLE AUS UNSEREN SPORTVEREINEN

SPORTUNION BAD SCHALLERBACH:

RAUSCHENDE BALLNACHT BEIM UNIONBALL 2025

Am Samstag, 18. Jänner 2025 
war es wieder einmal soweit  

und der Unionball in Bad Schal-
lerbach hat in diesem Jahr alle 

Erwartungen übertroffen! 
300 Besucher:innen genossen 
eine unvergessliche Ballnacht 
voller Glanz und Glamour. Die 
Veranstaltung bot jede Men-
ge Highlights, darunter die 
Verlosung von acht großarti-
gen Hauptpreisen im Wert von 
3.500,00 €. 
Der Höhepunkt des Abends 
war die Mitternachtseinlage 
der Tanzschule Hippmann, 
bei der die Showgruppe Mas-
terclass das Publikum mit ihrer 
beeindruckenden Performance 
verzauberte und für eine groß-
artige Stimmung sorgte. 

NEUIGKEITEN VOM SV SEDDA BAD SCHALLERBACH

Die Senioren vom SV sedda Bad Schallerbach 
wurden bereits zum dritten Mal Sieger des  
16. Eferdinger Bandenzauber`s.

Die U11-Mannschaft des SV sedda Bad Schaller-
bach  erreichte den 1. Platz beim Marchtrenker 
Hallenturnier.

Die U8-Mannschaft nahm am 11. Trattnachtaler 
Hallenmasters sehr erfolgreich teil.

Die Mannschaft der U13 der Hausruck Juniors 
sicherte sich den 1. Platz beim 11. Trattnachtaler 
Hallenmasters.
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AKTUELLES AUS UNSEREN SCHULEN

VOLKSSCHULE BAD SCHALLERBACH:

Es gibt ein Grammophon, ein Telephon, ein 
Mikrophon, ein Xylophon, ein Megaphon, ein 
Saxophon und endlich, endlich auch das UR-
SOPHON.
Frau Ursula Laudacher hat den Kindern der Volks-
schule die Geschichte "Sterntaler" mitgebracht. 
Untermalt mit Musik und mit Einbindung der 
Kinder durften alle bei der Geschichte "mitle-
ben". Ein schönes Erlebnis für die Schüler:innen! 

LESUNG URSULA LAUDACHER SICHERHEIT 

Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr als Zivil-
schutzbeauftragter nahm im Rahmen der Kin-
derwarnwesten-Nachhaltigkeitsüberprüfung 
bei der Volksschule Bad Schallerbach teil.
Von den insgesamt anwesenden 68 Kindern der 
1. Klassen trugen 42 Kinder die Warnweste an 
diesem Trag.
Mit dieser Aktion kann bestens daran erinnert 
werden wie wichtig das Tragen der Warnwesten 
ist; vor allem im Zusammenhang mit der Emp-
fehlung den Schulweg, wenn möglich, zu Fuß zu 
bewältigen.

SCHITAGE AM KASBERG
Für die Kinder der dritten Klassen waren 
Ende Jänner diese drei Tage ein beson-
deres Erlebnis. 
In der Früh machte man sich immer mit 
dem Bus auf den Weg nach Grünau am 
Kasberg, dort wurden die Schier ange-
schnallt und los ging‘s!
Für manche war es das erste Mal und 
erstaunlicher Weise konnten schon 
am Ende des ersten Schitages alle den 
Hang hinunterfahren. 

Insgesamt lernten die Kinder in den drei 
Tagen ganz viel und in den vier Gruppen 
mit tollen Schilehrer:innen machte das 
Schifahren richtig Spaß. 
Am Schluss fuhren alle beim Rennen 
mit.
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AKTUELLES AUS DEM TOURISMUSVERBAND

NEUER AUFSICHTSRAT IM NEUEN TOURISMUSVERBAND 
VITALWELT - INNVIERTEL – ENTDECKERVIERTEL – HAUSRUCKWALD
In der Vollversammlung im Ta-
gungszentrum Atrium in Bad 
Schallerbach wurde der Tou-
rismusverband am 30. Jänner 
2025 mit einem neuen Auf-
sichtsrat besetzt.
Nach der Fusionierung lt. OÖ. 
Tourismusgesetz war die Wahl 
eines neuen Aufsichtsrates 
erforderlich. Der Tourismus-
verband wird durch folgende 
Vertreter die große Tourismus-
region beaufsichtigen und re-
präsentieren:
•	 KR Manfred STROISSMÜLLER; 

Bad Schallerbach - Auf-
sichtsratsvorsitzender

•	 Mag. Patrick HOCHHAUSER; 
Bad Schallerbach

•	 Andreas AIGNER; Grieskirchen
•	 Martin ERLINGER; Treubach 

– Aufsichtsratsvorsitzender- 
Stellvertreter

•	 Karl ZUSER Jun.; Ried im Innkreis
•	 Sarah BAUBÖCK; Geinberg
•	 Christine BACCILI; Braunau 

am Inn – Aufsichtsratsvorsit-
zender-Stellvertreterin

•	 Josef LASSER; Franking
•	 Ambros WEISS Jun.; Munderfing
•	 Claudia STREIBL; Neukir-

chen an der Vöckla
•	 Nikolaus POLLHAMMER; 

Ampflwang
•	 Patrick GRÖSTLINGER; Fran-

kenburg

Zu den Touristikern und Ge-
werbetreibenden wurden - laut 
OÖ. Tourismusgesetz - die Bür-
germeister Ing. Markus Brand-
lmayr (Bad Schallerbach), Edi 
Seib (Pramet), Valentin David 
(St. Pantaleon) und Peter Groiß 
(Attnang - Puchheim) in den 
neuen Aufsichtsrat entsandt. 
Der OÖ-Tourismus nominierte 
Geschäftsführer Mag. Andreas 
Winkelhofer als Vertreter der 
Landestourismusorganisation.

Geschäftsführer Philipp Haas und die Tourismusdirektoren Gerald 
Hartl, Georg Bachleitner und Robert Herzog zeichnen für die Ta-
gesgeschäfte verantwortlich und sehen mit einem organisierten 
und motivierten Stammteam einer positiven Tourismuszukunft in 
der westlichsten Tourismusregion Oberösterreichs entgegen.

v.l.n.r., Georg Bachleitner, Robert Herzog, Gerald Hartl, Mag. (FH) Philipp Haas 
©Maringer-Vitalwelt.

Die Vitalwelt ist mit KR Manfred Stroissmüller (Aufsichtsratsvorsit-
zender), Mag. Patrick Hochhauser, Andreas Aigner (Ersatzmitglied 
Cornelia Zauner) und BGM Ing. Markus Brandlmayr im neuen Auf-
sichtsrat vertreten.

v.l.n.r., Mag. Andreas Winkelhofer, Cornelia Zauner, Dir. Mag. Patrick Hoch-
hauser, KR Manfred Stroissmüller Ing. Markus Brandlmayr Bürgermeister, GF 
Mag. (FH) Philipp Haas,  ©Maringer-Vitalwelt. (Nicht im Bild: Andreas Aigner)
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AKTUELLE INFORMATIONEN

GASTFAMILIEN GESUCHT: 

EINE INTERNATIONALE BEGEGNUNG ZU HAUSE ERMÖGLICHEN
Neue Perspektiven, Offenheit 
und interkulturellen Austausch 
– das können Familien in Bad 
Schallerbach 2025 erleben, in-
dem sie Gastfamilie für interna-
tionale Schüler:innen werden. 
Rund 60 Jugendliche zwischen 
15 und 18 Jahren reisen Ende 
August mit der gemeinnüt-
zigen Austauschorganisation 
AFS Austauschprogramme für 
interkulturelles Lernen nach 
Österreich. In einer Gastfamilie 
erleben die Schüler:innen den 
Alltag, die Kultur und die Spra-
che hautnah und entwickeln 
sich dabei persönlich weiter. 
Dabei entstehen oft Freund-
schaften, die ein Leben lang 
halten.

Es werden Familien gesucht, 
die Jugendlichen aus aller Welt 
eine vorübergehende Heimat 
geben – sei es für einige Wo-
chen oder bis zu einem Jahr. 
Die Aufnahme eines Gastkindes 
bietet eine bereichernde Pers-
pektive auf den eigenen Alltag 
und fördert die interkulturelle 
Verständigung in unserer Ge-
meinschaft.  Wer ein Gastkind 
aufnimmt, schenkt nicht nur 
Geborgenheit, sondern erlebt 
auch eine Weltreise in den ei-
genen vier Wänden.

Vielfalt u. Offenheit sind gefragt
Gastfamilien bei AFS sind so 
vielseitig wie das Leben: Ob 
Groß- oder Kleinfamilie, Paare 
mit oder ohne Kinder, Allein-
erziehende, gleichgeschlecht-
liche Paare oder Senior:innen 
– alle, die Neugier und Gast-
freundschaft mitbringen, sind 
willkommen. Erforderlich sind 
nur ein großes Herz, ein freies 
Bett und Offenheit für eine an-
dere Kultur.

Die Aufnahme kann für drei, 
fünf oder zehn Monate erfol-
gen. AFS begleitet und betreut 
die Gastfamilien dabei engma-
schig: Neben ehrenamtlichen 
Ansprechpartner:innen vor Ort 
steht die AFS-Geschäftsstelle 
über eine 24/7-Hotline zur Ver-
fügung. In besonderen Fällen 
ist ein Zuschuss zu den Haus-
haltskosten möglich.

Was sind finanzielle Bedingun-
gen?

•	 Eigene Ausgaben der Schü-
ler:innen – Sie bringen ihr ei-
genes Taschengeld mit.

•	 Kost & Logis – Gastfamilien 
stellen Unterkunft und Ver-
pflegung bereit.

•	 Kostenübernahme durch 
AFS – Schulfahrtkosten, AFS-
Camps, Schulbücher & me-
dizinische Rechnungen.

•	 Aufwandsentschädigung 
möglich – Für Familien, die 
ein Gastkind ein ganzes 
Schuljahr aufnehmen und 
finanzielle Unterstützung 
benötigen.

•	

Interesse geweckt? 
Jetzt Gastfamilie werden und 
weltweit vernetzen!
Familien, die Teil dieser inter-
kulturellen Erfahrung werden 
möchten, können sich direkt an 
AFS Austauschprogramme für 
interkulturelles Lernen wenden.

Weitere Informationen unter: 
www.afs.at/gastfamilie-werden
Tel.: +43 (0)1 319 25 20 0 oder per 
E-Mail an: radha.petters@afs.org

AFS Österreich
Maria-Theresienstraße 9/6
1090 Wien
Telefon: 01/319 25 20-0
E-Mail: office@afs.at
Web: www.afs.at 

"Machen Sie Ihre Familie
zu echten Weltbürger:innen, 

die Menschen aus der ganzen
Welt offen begegnen."
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AKTUELLE INFORMATIONEN
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AKTUELLE INFORMATIONEN

Verpflichtende Kastration 
von Katzen mit Zugang 
ins Freie
Die Kastration von Katzen mit Zugang ins 
Freie ist in Österreich verpflichtend (Ausnahme  

bei der Behörde gemeldete und in der Heimtier-

datenbank registrierte Zuchtkatzen) und stellt  
einen wichtigen Beitrag zum aktiven Tier-
schutz dar. Sie erhöht die Lebenserwartung 
der Tiere und hat viele Vorteile für deren 
Gesundheit. Dies gilt für weibliche als auch 
männliche Katzen gleichermaßen.
Damit soll einer ungewollten und unkontrol-
lierten Vermehrung von Katzen entgegenge-
wirkt werden.
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GESUCHT: BETREIBER:IN für Tennisplatz-Buffet
Die SPORTUNION Bad Schallerbach sucht 

für die Monate April bis Oktober 
für das Tennisplatz-Buffet "Break" 

eine/n neue/n Betreiber/in
 auf Pachtbasis.

Für Informationen bzw. bei Interesse
bitte um Kontaktaufnahme mit 

SPORTUNION-Obmann Hans Jörg Scholl,
Tel.: 0676/84 44 00 14

oder E-Mail: hj.scholl@sedda.at
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AKTUELLE INFORMATIONEN / KLEINANZEIGEN

 

:
KLEINANZEIGEN

SUCHE:
50 - 60 m²-Wohnung in Bad Schallerbach/ 
Umgebung, barrierefrei mit Lift;
Tel.: 0664/879 563 9

Wir suchen:
Reha-Zentrum Austria
Pflegeassistent:in: 20 Wochenstunden 

(Wochenend- u. Feiertagsdienst, kein ND)
Bruttogehalt: mind. € 1.490,56 
Bewerbungen über die Homepage der BVAEB: 
BVAEB& Karriere 
Telefonische Rückfragen: 
Frau PDL Hedwig Hartl, MSc,
Tel: 05040584133, 
E-Mail: rza.pdl@bvaeb.at

IMPRESSUM
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Marktgemeindeamt Bad Schallerbach
Anzeigenverwaltung: Marktgemeindeamt, René Brunner, Tel.: 07249/485 55-14, E-Mail: brunner@bad-schallerbach.at
Satz und Druck: innmediabox gmbh, 4632 Pichl bei Wels, Inn 10
Die in dieser Gemeindezeitung verwendeten Fotos stammen von der Gemeinde oder wurden uns von Vereinen, Institutionen 
oder Privatpersonen unentgeltlich zum Ausdruck zur Verfügung gestellt.18



Nordic-Walking
jeden Montag, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Ausstellung: "AKTuell 2025"
Werke von Helga Melem
bis Dienstag, 29. April 2025
Mo. - Fr.: 8:00 - 17:00 Uhr,
Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr
Ort: Atrium, Foyer

Frauenstammtisch
Montag, 10. März, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Pensionistenverband

Cafe-Stammtisch
mit Spielemöglichkeit
Dienstag, 11. März, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Musik in der Fastenzeit
(Details auf Seite 20)
Sonntag, 16. März, 09:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Bad Schallerbach
VA: Kirchenchor Bad Schallerbach

Kegeln
Dienstag, 18. März, 13:00 Uhr
Ort: Gasthof Oberndorfer, Schmiding

(Möglichkeit ab 12:00 Uhr-Mittagessen)

VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Spielenachmittag
Donnerstag, 20. März, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Pensionistenverband

OÖ. Gesundheitstag
Dienstag, 25. März, 09:00 - 16:00 Uhr
Ort: Atrium
Info: Tel.: 	0676/603 920 9	
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Frühlingswanderung Scharten
Gh. Lehner
Donnerstag, 27. März
Info: Tel.: 0664/166 802 8
VA: Pensionistenverband

Wanderung: Kurorteweg 
Gallspach - Bad Schallerbach
Donnerstag, 27. März
Info: Tel.: 	0680/112 511 8 oder 
	 0664/312 645 9
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

VORSCHAU:
Vortrag:
Ernährungsmythen auf der 
Spur / Fakt oder Fake?
(Details auf Seite 5)
Ref.: Diaetologin Cornelia Wagner
Mittwoch, 2. April, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Seminarraum Feuer
VA: Gesunde Gemeinde 

AKTUELLE INFORMATIONEN

VERANSTALTUNGEN
MUSIKSOMMER
www.musiksommerbadschallerbach.at

Karl Hohenlohe, 
Christoph Wagner-Trenkwitz 
& Die Österreichischen Salonisten
"Kari und Christoph ballern weiter"
Sonntag, 9. März, 17:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Minetti Quartett
"Schubert, Schulhoff, Brahms"
Freitag, 14. März, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Konstantin Wecker
& Jo Barnikel 
"Lieder meines Lebens"
Dienstag, 18. März, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Alois Mühlbacher,
Hannah Fheodoroff 
& Streichquartett Sonare
"Stabat Mater dolorosa"
Mittwoch, 26. März, 19:00 Uhr
Ort: Evangelische Kirche, Wallern

Karl Markovics
& Streichquartett Sonare
"Wenn es soweit ist"
Donnerstag, 27. März, 19:00 Uhr
Ort: Evangelische Kirche, Wallern

Chor Ad Libitum
"Antonin Dvorák - Stabat Mater"
Freitag, 28. März, 19:00 Uhr
Ort: Evangelische Kirche, Wallern

HINWEIS:
Das Programm 2025 für den 
30. Internationalen Musiksom-
mer Bad Schallerbach unter:
www.musiksommerbadschallerbach.at

RASENMÄHEN,  BAUARBEITEN,
HOLZSCHNEIDEN...

Liebe Bad Schallerbacher:innen,

aus Rücksicht auf Ihre Nachbarn sowie auf unsere Gäste er-

suchen wir Sie an dieser Stelle herzlich, lärmende Tätigkei-

ten wie z. B. Rasenmähen, Häckseln, Kärchern, Holzschnei-

den, Bauarbeiten usw. sich so einzuteilen, dass zumindest 
die Mittagszeiten und die Abendstunden sowie der ganze 
Sonntag und ev. Feiertage der Erholung dienen können.
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